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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TTSC Kümmersbruck : TV 1848 Erlangen 
Samstag, 08.04.2023, 19:00 Uhr

Dinter tütet den Sieg für den TTSC Kümmersbruck ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTSC Kümmersbruck im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) gegen den TV
1848 Erlangen endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 19. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass der TV 1848 Erlangen mit einem Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis
von 22:19 zeigt eindrucksvoll den engen Spielverlauf.Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Jonas Dinter, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf fixierte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Dinter / Hummel
bei ihrem 3:1 gegen Kostenko / Stopfer. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hummel /
Hummel im Spiel gegen Reiß / Schaub bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie
das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jonas Dinter die Partie gegen Pawel
Kostenko noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenige Chancen hatte Markus
Hummel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Karsten Reiß, so dass Reiß
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Matthias Hummel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Auf Messers Schneide
stand derweil das Spiel zwischen Michael Hummel und Eric Stopfer, ehe sich der Spieler des TTSC
Kümmersbruck mit 6:11, 11:7, 11:7, 3:11, 11:5 durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Jonas Dinter kam mit der Spielweise von Karsten Reiß
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Hummel bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Pawel Kostenko dann doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:22 (Hummel) und 11:25
(Kostenko). Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Matthias Hummel, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Eric Stopfer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TTSC Kümmersbruck 6 Punkte, TV 1848 Erlangen 3 Punkte. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Hummel gewann gegen Sven
Schaub mit 3:2. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTSC Kümmersbruck nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 1881 Altdorf am 15.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1848 Erlangen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.04.2023 gegen den TV Etwashausen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTSC Kümmersbruck

Doppel: Dinter / Hummel 1:0, Hummel / Hummel 1:0 
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Einzel: J. Dinter 2:0, M. Hummel 0:2, M. Hummel 1:1, M. Hummel 2:0 
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Kostenko / Stopfer 0:1, Reiß / Schaub 0:1 
Einzel: K. Reiß 1:1, P. Kostenko 1:1, E. Stopfer 1:1, S. Schaub 0:2


